
      

Gemeindenachrichten der 
Marktgemeinde Rohrau 

Bezirk Bruck/Leitha – Land Niederösterreich 
 

6. März 2017 
 

Sehr geehrte Bevölkerung!  

 

Rechnungsabschluss 2016 
 

Rückblickend auf das Jahr 2016 können wir mit Stolz sagen, dass für unsere Gemeinde 
sehr viele Vorhaben umgesetzt wurden. Das größte war sicherlich der Um- und Zubau 
beim Amtsgebäude in Rohrau wo wir die I. Bauphase fertig stellen konnten.  
Es wurden jedoch dank einer gemeinsamen und konstruktiven Zusammenarbeit 
aller Gemeinderäte noch viele andere geplante Vorhaben verwirklicht. 
  

Nachstehend ein Überblick über die wichtigsten Ausgaben des Jahres 2016:   
Amtsgebäude und Wohnungsbau 
Rohrau  

€ 1.417.197,81  Feuerwehren  € 105.459,84 

Volksschule Rohrau „ 77.750,05  Rotes Kreuz „ 17.787,97 

Schulische Nachmittagsbetreuung „ 66.449,37  Straßenbau „ 247.991,68 

Kindergarten „ 140.885,36  Kinderspielplätze „ 15.913,07 

Hauptschule Bruck/Leitha „ 76.836,34  Wegeerhaltung „ 43.397,17 

Sonderschule Bruck/Leitha „ 19.200,00  Kultur „ 23.114,34 

Polytechnische Schule Bruck/Leitha „ 19.568,28  Friedhöfe „ 17.530,40 

Pfarrhöfe „ 13.929,57  Wasserversorgung „ 248.160,18 

Sozialhilfe „ 184.273,47  Abwasserentsorgung „ 684.263,89 

Jugendwohlfahrtsumlage „ 22.706,74  Krankenhausbeiträge „ 340.929,27 

Beitrag Wasserverbände „ 38.110,60  Veranstaltungshalle „ 26.208,08 

Straßenbeleuchtung „ 51.077,80  Winterdienst u. 
Straßenreinig. 

„ 41.313,51 

 

Die wichtigsten Einnahmen waren: 
Grundsteuer € 108.192,96  Kommunalsteuer € 118.324,04 

Abgabenertragsanteile „ 1.240.982,53  Finanzzuweisung des Bundes „ 48.003,00 

Strukturhilfe „ 83.807,00  Bedarfszuweisungen „ 218.375,00 

Aufschließungsbeiträge „ 111.365,76  Raumordnungsmittel „ 20.000,00 

Gebrauchsabgabe „ 31.992,00  Entschädigung Windräder „ 869.498,63 

Grundverkauf „ 122.000,00     
 

Trotz der hohen Ausgaben konnten wir auf Grund einer soliden und 
sparsamen Wirtschaftsführung einen Sollüberschuß von € 598.917,23 

erwirtschaften.  
 

Der positive Rechnungsabschluss 2016 wurde vom Gemeinderat am 6. 3. 2017  genehmigt.  
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Gemeinderäte, die mit mir gemeinsam zum 
Wohle unserer Bevölkerung und für unsere Gemeinde gearbeitet haben. 



 

Weitere Infos von der GR-Sitzung vom 6. März 2017  
 

Bericht über die Gebarungsprüfung 
durch den Prüfungsausschuss 

 

Der Bericht über die Gebarungsprüfung des 
Prüfungsausschusses der Marktgemeinde 
Rohrau vom 27. 12. 2016 wurde vom 
Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis 
genommen. Es wurde eine wirtschaftliche, 
sparsame und zweckmäßige Gebarung 
festgestellt.   

Abänderung der 
Friedhofsgebührenordnung  

 

Die Beerdigungsgebühren für unsere Friedhöfe 
mussten nach 4 Jahren um 10 % erhöht 
werden, da die Firma Ponath eine 
Indexanpassung vorgenommen hat.  
 

Abänderung des 
Raumordnungsprogrammes in 

Pachfurth  
 

Für die KG Pachfurth wurde für die Augasse 
die Umwidmung von Teilflächen von Grünland 
(Glf) auf Bauland-Wohngebiet beschlossen.  
 
Durch diese Umwidmung kann eine bessere 
bauliche Ausnutzbarkeit der vorgelagerten BW-
Zeile entlang der Augasse ermöglicht werden. 
Zum anderen soll die Voraussetzung dafür 
geschaffen werden, neue Bauplätze innerhalb 
bereits bestehender Ortstrukturen zu schaffen. 
 

Waldkommassierung   
 

Vom Amt  der NÖ und Bgld. Landesregierung 
wurde ein Zusammenlegungsverfahren für 
Grundstücke in der KG Rohrau und KG 
Parndorf zur besseren Bewirtschaftung von 
Waldgrundstücken eingeleitet.  
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss 
für diese Waldkommassierung inkl. Grund-
tausch einstimmig beschlossen.  
 
Im Zuge dieser Kommassierung wurde auch 
der Ankauf von Waldgrundstücken von 
privaten Grundeigentümern im Ausmaß von 
ca. 3.500 m2 beschlossen.  
 
 
 

Kanal- und Wasserleitungsbau  
 

Es wurde der Auftrag für die Herstellung eines 
Kanal- und Wasserleitungsanschlusses in 
Rohrau, Untere Hauptstraße Nr. 18, sowie 
einer Wassergrabenverrohrung zur Schaffung 
einer Überfahrt in Hollern, Am Dorfspitz 2 an 
die Firma PORR mit einer Auftragssumme von 
€ 38.582,48 beschlossen.  
 

Abänderung des Raum-
ordnungsprogrammes in Hollern  

 

In der KG Hollern wurden Anträge auf 
Umwidmung von Teilflächen von Grünland 
(GLF) auf Bauland-Agrargebiet im hinteren 
Bereich der Liegenschaften Obere Hauptstraße 
sowie eines Teiles in der Unteren Hauptstraße 
gestellt.  
Der Gemeinderat hat einstimmig einen 
Grundsatzbeschluss zur Umwidmung gefasst. 
Nunmehr muss vom Land NÖ geprüft werden, 
ob diese geplanten Umwidmungen 
vorgenommen werden dürfen.  
 

Darlehensaufnahme für 
Wohnungserrichtung  

 

Für die Errichtung der 6 neuen Wohnungen im 
Amtsgebäude in Rohrau wurde  die Aufnahme 
eines  Darlehens in der Höhe von € 400.000,00 
bei der Sparkasse Bruck/Leitha-Hainburg-
Neusiedl/See beschlossen. Das Darlehen hat 
eine Laufzeit von 25 Jahre und es wurde ein 
Fixzinssatz auf 10 Jahre vereinbart.  
 

Baumkataster  
 

Im Jahre 2016 wurde in unserer Gemeinde ein 
Baumkataster erstellt. In diesem Verzeichnis 
sind alle Bäume auf öffentlichen Grund erfasst 
worden. Weiters sind darin die notwendigen 
Pflege- und Sanierungsmaßnahmen enthalten.  
 

In den nächsten Wochen werden daher von 
einer Fachfirma die dringend notwendigen 
Pflegemaßnahmen wie Entfernen des toten 
Gehölzes, notwendiger Kronenschnitt usw. 
vorgenommen.  
 
 

 



 

Weitere Infos 
 

GABL: Grünschnittsack – Frühjahrsaktion  
 

Wenn sich im Frühjahr die Natur regt und alles wächst, beginnt auch für 
Gartenbesitzer die Arbeit erneut: Pflanzliche Überreste aus dem Herbst 
werden entfernt und Sträucher und Bäume geschnitten. Die Biotonne 
kann da schnell zu klein werden.  
 

Deshalb bietet der GABL für Biotonnen-Besitzer die 
Grünschnittsäcke von 1. März bis 30. April wieder 
günstiger an: 
 

Bei einer Abnahme von 4 Stück erhalten Sie einen 5. Sack gratis! 
Erhältlich sind die Säcke am Gemeindeamt oder im GABL-Büro.  
 

Grünschnittsack:  pro Stück € 1,20 
Aktion:   5 Stück    € 4,80 
 

 
 

Infos von Bezirkshauptmannschaft Bruck/Leitha 
 

Zeckenschutzimpfung  
 

Die Bezirkshauptmannschaft Bruck/Leitha gibt bekannt, dass sowohl in der BH Bruck/Leitha als 
auch in der Außenstelle Schwechat ab 14. März 2017 die FSME-Impfung verabreicht werden 
kann.  
 
Jeden Dienstag von 08.00 – 12.00 Uhr und von 16.00 – 18.30 Uhr sowie 
jeden Freitag von    08.00 – 12.00 Uhr   
 

Erster Termin:  Dienstag 14. März 2017,  

dann fortlaufend jeden Dienstag und Freitag.   
 

Preis Erwachsene:   30,11 Euro   Preis Kinder:  29,00 Euro  
 

Mitzubringen ist der Impfpass.  
 

Masernschutzimpfung  
 

Aktuell häufen sich Masernfälle in Österreich. Laut nationalem Meldesystem wurden seit 
Jahresbeginn über fünfzig Masernfälle (Stand 10. 2. 2017) gemeldet. Mehrere Kinder sind leider 
auch im Bezirk Bruck an der Leitha an Masern erkrankt.  
 

Masern sind kein Kinderspiel – Schützen sie sich und ihre Familie. 
 

Die Impfung ist für Kinder bis 15 Jahre an allen öffentlichen Impfstellen UND beim 
niedergelassenen Arzt kostenfrei möglich.  
 

Die Impfung für Erwachsene ist ebenfalls an allen öffentlichen Impfstellen kostenfrei möglich, 
beim niedergelassenen Arzt ist ab dem 15. Lebensjahr eine Impfgebühr zu bezahlen.  
 

Impfstellen der Gesundheitsämter im Bezirk Bruck an der Leitha: 
Die MMR Impfung ist hier für ALLE kostenlos! 
Bezirkshauptmannschaft Bruck/Leitha, Fischamenderstr. 10, 2460 Bruck an der Leitha,  
Außenstelle Schwechat, Hauptplatz 4, 2320 Schwechat, 

 



 

Warum Wasserbelebung Sinn macht 
 

Um zu verstehen, warum es Sinn macht, sein Leitungswasser zu beleben, muss man sich folgendes 
klarmachen: Heute entspringt nur noch ein Teil unseres Trinkwassers aus Naturquellen, bzw. Hausbrunnen. 
Deshalb wird Wasser in der Praxis in großen Behältern gesammelt und aufbereitet, was technisch gesehen 
eine große Leistung der Wasserwerke ist. Biochemisch ist das Wasser in Österreich von guter bis sehr guter 
Qualität. Was dem Wasser jedoch fehlt, ist sein „Quellwassercharakter“, oder anders ausgedrückt, seine 
Ursprünglichkeit und Lebendigkeit. Denn auf dem Weg von der Quelle in die einzelnen Häuser, ist das Wasser 
unterschiedlichen Einflüssen ausgesetzt. Problematisch für das Wasser sind zum Beispiel der Transport mit 
Druck in engen Leitungen und künstlich erzeugte Schwingungen (E-Smog), die vom Wasser ebenfalls registriert 
werden. Hinzu kommen allerlei Umweltverschmutzungen, die weltweit vom Wasser aufgenommen werden. 
Der Wiener Physik-Nobelpreisträger Erwin Schrödinger hat bereits vor mehr als 70 Jahren darauf hingewiesen, 
dass wir mit Lebensmitteln nicht nur deren Kalorien und Inhaltsstoffe aufnehmen, sondern auch deren 
Ordnung, die sich auf den Körper überträgt.  
Folglich ist die Wirkung einer geordneten Wasserstruktur bei belebtem Wasser eine andere, als bei chemisch 
aufbereitetem Wasser. Diese Ordnung wird über die Lichtspeicherfähigkeit mit Biophotonen verbessert. 
Frisches, aus einer Quelle sprudelndes Wasser enthält deutlich mehr Biophotonen als Leitungswasser oder 
Flaschenwasser.  
 

Hinlänglich bekannt ist, dass auch der Mensch größtenteils aus Wasser besteht. Forscher haben 
herausgefunden, dass die kranken Zellen in einem menschlichen Körper (egal um welche Krankheit es sich 
handelt) von so genanntem toten, energielosen Wasser umgeben sind. Und sie fanden heraus, dass alle 
gesunden Körperzellen von energiereichem, belebtem Wasser umgeben sind. 
  

Wie geht das? 
Die steirische Firma PRO ENERGETIC hat ein Gerät entwickelt, das mit einer einzigartigen Technologie die 
beiden Pole des Wassers (Spannung des Zellkerns (+) und Minus-Pol-Spannung der Zellhülle (-)) gleichzeitig 
anspricht und so in ein ausgeglichenes Verhältnis zueinander bringt. Der Wasserbeleber, der bei Pro Energetic 
H2O Tuner genannt wird, kann auf die eigenen Wasserparameter angepasst werden! 
Sie müssen sich vorstellen, dass zum Beispiel die Wiener eine Wasserhärte zwischen 6 und 14 dH (deutsche 
Härtegrade) haben, in Grieskirchen zwischen 20 und 23 dH und in Wolfsberg z.B. nur zwischen 4 und 8 dH und 
bei uns in Pachfurth haben wir ca. 16 dH. Diese Erkenntnis hat den Hersteller dazu veranlasst, ein Gerät zu 
entwickeln, das in einem Modulsystem auf die jeweilige Wasserqualität eingestellt werden kann. 
Berücksichtigt werden dabei nicht nur der Kalk- oder Eisengehalt, sondern etwa auch Umwelteinflüsse wie 
erhöhtes Nitrataufkommen, Schwermetalleinwirkungen oder elektromagnetisch belastete Bodenstrukturen.  
Will man die Gesundheit unterstützen und z.B. 
die Stoffwechselvorgänge im Körper aktivieren, dann kann man auch hier auf ein eigenes Modul zurückgreifen.  
Die Wirkung des Wasserbelebers beruht auf einer Informationstechnologie auf 
quantenphysikalischer Basis. Bestätigt wird die Wirkung durch verschiedene Studien von unabhängigen 
Instituten.  
 

Wasserbelebung kostet ja Geld, rechnet sich eine derartige Investition überhaupt? 
Das Einstiegsmodell ist bereits ab € 644,00 zu haben und kann in einfacher Selbstmontage, ohne Eingriff in das 
Leitungsnetz, montiert werden.  
Die Investition rechnet sich schon mit dem Einbau der Wasserbelebung, da Vitalität und Wohlbefinden 
erheblich verbessert werden können.  
Rein wirtschaftlich betrachtet bietet der H2O Tuner allerdings noch viele andere Vorteile: Zum Beispiel 
Einsparung von Kosten für Flaschenwasser, da das eigene Leitungswasser plötzlich viel besser und frischer 
schmeckt. Und dazu Kosteneinsparung von Chemikalien bei Pools und Saunen, sowie reduzierte Wartungs- 
und Reparaturkosten aufgrund des Kalkrückganges. Wasserbelebung verspricht Freude an lebhaften und 
gesunden Haustieren, Fischen und Pflanzen. 
 

Wenn Sie sich für einen maßgeschneiderten Wasserbeleber 
interessieren, freue ich mich auf Ihren Anruf! 
 

Ing. Wolfgang Opratko, Selbständiger PRO ENERGETIC Lebensraum-Berater 
2471 Pachfurth - Gärtnergasse 27 - T: 0664/211 16 57 - wolfgang@opratko.com - 
www.ProEnergetic.com 

mailto:wolfgang@opratko.com
http://www.proenergetic.com/


 

Nachstehend einige Berichte von den Aktivitäten der Volksschule.  
  

Besuch in der Kirche 
 
Im Rahmen des Sachunterrichts 
machten die Kinder der 3. Klasse 
einen „Kulturausflug“ in die 
Pfarrkirche Rohrau. Gemeinsam 
mit Pater Adam wurden Statuen 
und Gemälde bestaunt und 
geschichtliche Hintergründe 
besprochen.  

 

 
 

Science in Action - Kinder in Aktion - 15. Dezember 2016  
Viel ausprobieren und experimentieren konnten die Schüler und Schülerinnen der 2. und 4. 
Klasse unserer Volksschule. Chemische Versuche und das Herstellen von Kunstschnee aus dem 
Inhalt einer ungebrauchten Pamperswindel,  sowie das Erzeugen von Schleimwürmern machten 
den Kindern großen Spaß und erweckten ihre Neugierde. Mit Innenwelt und Außenwelt 
beschäftigten sich die Kinder der 3. Klasse. Sie bastelten eine Möbiusschleife und ein 
Zauberbuch. Aus einem in sich gewundenen Glasgefäß versuchten sie Wasser heraus zu 
bekommen. Stefan konnte dieses Rätsel lösen.  

   

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Apollonia Zahngesundheitsprojekt - 22. Dezember 2016  

Alle Jahre wieder zeigt Kroko den Kindern, wie man richtig die Zähne putzt, damit sie 
gesund bleiben.  

  

   

Lesenacht - 22./23. Dezember 2016 
Die Kinder der 3. Schulstufe durften vor den 
Weihnachtsferien in der Schule übernachten 
und bis Mitternacht lesen.  

Jedes Kind hatte ein oder mehrere Bücher 
zum Lesen mitgenommen. Zwischendurch 
wurde auch gesungen und geplaudert. Bei 
einer Leserallye wanderten die Kinder mit 
ihren Taschenlampen durch das dunkle 
Schulhaus. Dabei konnten sie gruppenweise 
durch sinnerfassendes Lesen bei mehreren 
Stationen ein schwieriges Rätsel lösen.  

Nach einer kurzen Nacht (die letzten schliefen 
erst um 2.00 Uhr ein) gab es am nächsten 
Morgen ein ausgiebiges gemeinsames Frühstück mit frischen Semmeln. Nach 2 
Unterrichtsstunden konnten alle müde in die verdienten Weihnachtsferien gehen.  



 

Musikinstrumente-Vorstellung - 2. Klasse - 2. Februar 2017  

Einige Musikanten des Musikvereins Rohrau besuchten uns mit ihren Musikinstrumenten und 
boten uns einige Musikstücke dar, die man im ganzen Schulhaus hören konnte. Um den 
SchülerInnen ihre Instrumente vorzustellen, gab es einen Stationenbetrieb. In Zweiergruppen 
durfte jedes Kind das Instrument anfassen und auch ausprobieren. Den Kindern machte es 
Riesenspaß und sie überlegen schon, ob sie nächstes Jahr ein Instrument in der Musikschule 
lernen möchten.  

 

 



 

Schulische Nachmittagsbetreuung  
 

GF GR Ortsvorsteher Markus Breyer 
konnte im Namen der Marktgemeinde 
Rohrau den Kindern in der schulischen 
Nachmittagsbetreuung mehrere 
Kinderspiele übergeben.  
  
Es freut uns, dass diese Betreuung 
von sehr vielen Kindern in Anspruch 
genommen wird.    
 
 
 
 
 
 

 

Freie Wohnung in der WET-Anlage in Rohrau  
 

Es wird höflichst mitgeteilt, dass in der Wohnhausanlage in Rohrau, Birnzipf Nr. 39/A/1 eine 
Wohnung mit Ende Juni 2017 frei wird.  
 

Daten der Wohnung laut NÖ Wohnbaugruppe: 
BNNR: 584001010 
FB: € 18.724,00  
VS: ca. € 914,04 – Änderungen möglich  
Wohnfläche: ca. 93,46 m2 und Garten: 92,36 m2  
Parkplatz: APL 1/1 
Wohnzuschuss möglich  
WAW = € 503,42  
HWB= 31  
 

Nähere Details können Sie bei Frau Sabrina Kammerer, NÖ Wohnbaugruppe, Bahnhofplatz 1, 
2340 Mödling, Tel. Nr. 02236/44800-154 erfahren.  
Ein Ansuchen um Vergabe der Wohnung ist an die Marktgemeinde Rohrau zu richten.  
 

 
 

Heurigentermine 
25. 04. –  07.05.  und 30. 05. – 11.06.    Fam. WENZEL 

 



 

Musikverein: Neuwahl des Vorstandes 

 

Der Musikverein Rohrau hat eine neue Obfrau. Bei der Generalversammlung wurde Martina Kral 

einstimmig zur Obfrau des Musikvereins Rohrau gewählt. Ihr Amt übernimmt sie von Hannes 

Raser, der nach 9 Jahren seine Funktion als Obmann in jüngere Hände legte. Bürgermeister 

Herbert Speckl bedankte sich beim scheidenden Obmann für sein langjähriges Engagement, der 

neuen Obfrau gratulierte er und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute. Hinter jeder 

erfolgreichen Führung steht ein Team, das mitarbeitet. Der MV-Rohrau setzt mit der Wahl auch 

verstärkt auf die Mitwirkung engagierter junger Mitglieder im Führungsteam. 

Der neue Vorstand des Musikvereins Rohrau: 

Obfrau und Stabführerin: Martina Kral Obfrau-Stv. und Stabführerin-Stv.: Hannes Raser 

Kapellmeister Josef Lutz, Kapellmeister-Stellvertreter: Thomas Mayer 

Schriftführer: Dorli Lutz-Raser  Schriftführer-Stv: Franz Meidlinger 

Kassier: Herbert Stigleitner Kassier-Stellvertreter: Albert Mayer 

Archivare: Katharina Mayer und Thomas Mayer 

Jugendreferenten: Helene Lutz und Christoph Stigleitner 

Beiräte: Daniela Raser und Norbert Payer 

Marketenderinnen Koordinatorin: Claudia Meidlinger 

Rechnungsprüfer: 

Robert Redmann, Karl Mayer 

 

 

 
 



 

Zu folgenden Jubiläen durften wir gratulieren: 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Anna Raser aus 

Pachfurth  feierte den 80. 

Geburtstag.   

Herr Helmut Weisz aus 

Rohrau feierte den  

70. Geburtstag. 

Es gratulierte die Gemeinde 
und auch die Feuerwehr 

Rohrau. Ich bedankte mich  
bei dem Jubilar für seine 
langjährige Mitarbeit im 

Gemeindedienst und bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Rohrau.  

GR a. D. Richard Gelb feierte seinen 70. Geburtstag. 
Zu diesem Jubiläum gratulierte die Marktgemeinde Rohrau recht herzlich.   
Richard Gelb war von 12. 04. 1995 – 26.  4. 2000 im Gemeinderat der Marktgemeinde Rohrau als 
Gemeinderat  tätig.  
Ich danke unserem langjährigen Gemeindepolitiker für seine  Tätigkeiten und Arbeiten zum Wohle 
der Bevölkerung unserer Gemeinde und wir wünschen ihm weiterhin alles Gute und Gesundheit.    



Zur Diamantenen 
Hochzeit durften wir der 

Familie Hermine und 
Josef Planinger aus 
Pachfurth gratulieren.  

Die Familie Planinger hat 
viele Jahre in Pachfurth die 
Gemeinde Rohrau bei der 
Friedhofsbetreuung und 
beim Blumenschmuck 

unterstützt. Dafür nochmals 
ein herzliches Dankeschön 

und viel Gesundheit.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nochmals recht herzliche Gratulation an alle Jubilare.  
 

ÄRZTENOTDIENST 
 

Name Ort  Straße Tel. Nr.  Diensteinteilung  
Dr. Natascha 
LANGMANN  

B.D. Altenburg Sulzgasse 2 02165/62510 8. u. 9. April  
20. u. 21. Mai  

Dr. Oskar  
GURRESCH  

Rohrau J. Haydn-Platz 1 02164/2488 15. u. 16. April  
25. Mai u. 17. u. 18. Juni  

Dr. Alexandra  
FOFF 

Hainburg/ 
Donau 

Zehetnergasse 1 02165/62915 25. u. 26. März  
6. u. 7. Mai  
10. u. 11. Juni  

Dr. Thomas 
FOFF 

Hainburg/ 
Donau 

Zehetnergasse 1 02165/63380 29. u. 30. April  
24. u. 25. Juni  

Dr. Günther  
MATT 

Prellenkirchen Neustiftgasse 26 
 

02145/2201 18. u. 19. März  
22. u. 23. April  
1. Mai  und 5. Juni  

Dr. Heidemarie 
SCHOLZ 

Hainburg/ 
Donau 

Alte Poststraße  
Nr. 38-40 

02165/64553 17. April  
13., 14., 27. u. 28.  Mai  
14. u. 15. Juni  

Dr. Paula 
SCHMIED 

Petronell Hauptstr. 6 02163/2662 11. u. 12. März   
1. u. 2. April  
3. u. 4. Juni  

 

Veranstaltungen 
19. März: Fastensuppenessen in Hollern 

25. März: Pfarre Pachfurth – Dorfkreuzweg in Pachfurth um 17.00 Uhr  

25. März: Dorfkreuzweg der Pfarre Rohrau 

1. April:   Flurreinigung in allen 4 Ortschaften 

2. April::  Ostermarkt Rohrau im Feuerwehrhaus Rohrau  

16. April: Ostertanz des Musikvereines Rohrau in der Haydnhalle Gerhaus 

25. April: Markusprozession in Hollern,  

29. April: Musikverein Rohrau Stücklmachen in Hollern 

7. Mai:     Erstkommunion in Rohrau, 10.00 Uhr, anschließend Pfarrfrühstück 

7. Mai:     Musikverein Rohrau, Stücklmachen in Rohrau 
 



 

Straßenreinigung 
 

Wie in den vergangenen Jahren haben wir auch heuer wieder Kehrmaschinen zur 
Reinigung der Gemeindestraßen nach dem Winterdienst aufgenommen.  
Der Auftrag für die Kehrung unserer Gemeindestraßen wurde an die Firma Leodolter 
vergeben, welche mit einer kleinen und einer größeren Kehrmaschine die Arbeiten 
vornehmen wird.  
 

Am Montag, den 20. März 2017 wird mit der Kehrung, die ca. eine Woche 
dauern wird, begonnen. Bitte parken Sie Ihre Autos nach Möglichkeit auf 

Ihren Privatgrundstücken, damit wir alle öffentlichen Flächen kehren können. 
 

Begonnen wird in Pachfurth, voraussichtliche Dauer 2 Tage, danach wird der 
Riesel in Gerhaus (1 Tag), in Rohrau (2 Tage) und in Hollern (1 Tag) gekehrt.  

 

Weiters ersuche ich Sie, vorher die Gehsteige vom Riesel, Schmutz und sonstigem Unrat 
zu reinigen, damit nach der Kehrung alles sauber ist.  
 

Um unsere Ortschaften zu verschönern, werden Sie gebeten, im Frühjahr Ihre Häuser – 
wie in den vergangenen Jahren – wieder mit Blumen zu schmücken. 
 

Für Ihr Verständnis und Ihre Mühe danke ich Ihnen im Voraus recht herzlich.  

 
 

Flurreinigung  

 

Die diesjährige Flurreinigung wird am Samstag, den 1. April 
stattfinden, wozu ich heute schon alle herzlichst einladen und um 
ihre Unterstützung ersuchen darf.  
 
Die Reinigungsaktion erfolgt für jede Ortschaft extra und es treffen 
sich alle freiwilligen Helfer um 8.oo Uhr beim 
 

Gemeindeamt Pachfurth,   Gemeindeamt Gerhaus,  
Gemeindeamt Rohrau,   Dorfzentrum Hollern. 
 
Als kleines Dankeschön gibt es nach der Arbeit wieder einen kleinen Imbiss (Gulasch 
bzw. Frankfurter) in der Haydnhalle.  
 

 
 

Im Namen des gesamten Gemeinderates darf ich 
Ihnen allen ein frohes Osterfest wünschen.  

 
Ihr Bürgermeister 
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